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Grvßherzogllch Badisches

AnzeigeSlatt
für den Neckar- und Main » und Tauber - Kreis .

No . 73 . Dienstag den 10 . September 1822 .

Verordnungen .

91». 16095 . Die Veräußerung , Theilung und Verpfändung von Crblehen betr, .
Man hat neuerdings wahrzunehmen gehabt , daß die OrtSgerichte bei vergehenden Ler »

Äußerungen , Theilungen und Verpfändungen von Erblehen , sowohl von solchen , welche
dem großh . Kameraläraiium justehen , als von jenen , die den KirchenfondS beider Confes ,
sionen angehören , der so oft erneuerten Verordnungen ungeachtet , zum größten Nachlheil
der Inhaber und der Obereigenthumsherrn die ihnen zurPflichtgemachten Voranzeigen um¬
gehen , oder wohl gar den Uebertrag von Erbbestandsgütern als freie - Eigenthum geschehen
lassen , und beurkunden .

Indem man daher die Bekanntmachungen vom 15 . und 58 . Novbr . 1803, sodann die
höchste Verordnung im Negqsbl - von 1806 , Seite 222 , endlich die Verkündungen im
Anzeigeblatt von 1809 No . 18 , von 1814 No . 83 und von 1817 No . 55 , hiermit wieder¬
holt in Erinnerung bringt , erwartet man in allen Vorkommnissen bei Domanial - , Kirchen ,
oder Stistungs » Erbbestandsgülern deren um so pünktlichere Beobachtung , als man bei
sich ergebenden Conrraventivnen mit unnachsichtlicher Strenge die angedrehken Präjudizen «
und Strafen vollziehen wird . Mannheim den 30 . August 1823 .

Direktorium des Nekkarkreises .
Siegel .-

V8t . llllmichep .

Nv. 15805- Ein - und Durchfuhr der lm Art . 6 . des Gesetzes vom iz . Julid. I . enthaltenen Maaren betreffend.
Nack . ingelangter höher » Entschliepung ,st zur ^ rlerchterung de « Granzv -rkehrSworden , daß solch-, alS Würtembergisch - S oder Wchweizerfabrikat durch UrsprungSrMaaren für die Fälle an den Wehrzollstalionen - ingelassen werden

« . » - 6. A° g. «
.

• * * * ■ *! ■ ‘
J
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;SiBlOTii » t, < Sir.fforium

Siegel . Der dlrlgtrend - Krersrath
v . Berg ,Vst . Keßler .
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e f a n nt m a ch n n g e n

I ) Offenburg . Der hiesige Jahrmarkt ,
welcher nach der Regel auf Montag den
I6ten dieses Monats , und daher mitten in
den Herbst gefallen wäre , ist mit höherer
Genehmigung für dl' eseS Jahr auf Montag
den 14 . Oktober verlegt ; welches zur öffent .

Pichen Kenntnis gebracht wird . Offenburg
den 6 . September 1822.

Großherzogl . Oberamt .
Bei Verhinderung deS Beamten «

Pila .
I ) Mannheim . Im Jahr 1796 bei

Gelegenheit deS Verkaufs deS hiesigen , da <
malS einer gewissen Maria Barbara Bolzer
gehört habenden HaufeS , wurden 60 fl . vom
Kaufschilling , »ub rubrica wegen der For ,
derung des vorigen Hauseigenthümers Jo ,
Hann Kalter , zum Besten des letzter » mit
Arrest bestrickt , und in hiesige städtische
Depvsitur hinterlegt . Da nun nähere acten »
mäßige Nachweisungen über den Verhalt
der Sache sich nicht aufsinden lassen , der
vorerwähnte Johann Kalter oder dessen
Erben diesseits unbekannt sind , die Erben
der Barbara Bolzer aber auf Rücklieferung
deS Depositums dringen , so werden auf de ,
ren Ansuchen Johann Kalter oder dessen
Erben hierdurch amtlich aufgefordert, ' den
im Jahr 1796 erwirkten Arrest in Termin
von 4 Wochen näher zu justificiren , r« sp .
ihre Ansprüche auf die in Deposito befind ,
iichen 60 fl. darzurhun , widrigenfalls dieses
Geld , ohne weitere Rücksicht darauf , den
Bolzerischen Erben wird ausgeliefert werden .
Mannheim den 26 . August 1822 .

Großherzogl . Stadtamt .
v. Jageman n.

Vät . Nürnberger .
I ) Stockach . Da sich der Apotheker -

gehülfe Johann Michael Lall « von Stockach
aus seiner Condition in Carlsruh «, obgleich
ihm kern Vergehen oder Verbrechen zur Last
fällt , mit Ende Dezembers v . I . heimlich
entfernt hat , unb bisher - auch weder seinem

Vatev noch seinem Pfleger Nachricht von
seinem Aufenthalt gegeben , gegenwärtig
aber wegen einer für ihn wichtigen Angele ,
genheit in Betreff der Disposition über ein
mit seinem Bruder noch gemeinschaftliches
Haus seine Erklärung erforderlich wird , so
wird derselbe hiermit aufgefordert , binnen
6 Wochen von heute an hier zu erscheinen.
Stockach den 24 . August 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Mors .

1 ) Gengenbach . Der wegen Landstrei¬
cherei , Konkubinat , Verfälschung und wie,
verholten dritten Diebstählen dahier in Un¬
tersuchung gewesene, aber nach gewaltsamer
Erbrechung seines Gefängnisses entflohene ,
und schon im Juni dieses Jahrs ausgeschrie ,
bene Simon Saub von Neudingen , wird
in Folge eingclangter Verfügung des groß ,
Herzogs , hechpreisl . Hofgericht » Rastatt vom
9ten d . M . No . 1763 . hiermit aufgefordrrt ,
sich von heute an binnen drei Monaten da,
hier vorAmt zu stellen und über die ihm an ,
geschuldigten Verbrechen Red und Antwort
zu geben , widrigenfalls mit Ausschluß sei¬
ner Verantwortung daS weiter Rechtlich «
gegen ihn erkannt werden wird . Gengen ,
bach den 26 . August 1822.

Großherzogl . Bezirksamt .
Bosin .

2) Schwetzingen . Der Bürger Johann
Laborgne von Friedrichsfeld , welcher vor
3 Wochen von Hause heimlich entwichen ist,
ohne daß seither sein Aufenthalt bekannt
wurde , wird hiermit aufgefordert , sich um
so gewisser bei der Unterzeichneten Stelle
zur Verantwortung binnen 6 Wochen von
heut « an zu sistireo , als sonst die Strafe »
deS böslichen Austritt - gegen ihn in con -
tumscism erkannt werden würde .

Da . gegen Laborgne bereit « mehrere Schul¬
den « ingrklagt sind, und er vor feiner Ent ,
rveichung alle Fahrniß veräußerte , so macht
zugleich die Sicherstellung seines Vermö «



genSstandes eine Schuldenliguidation noth -
wendig . Hierzu werden sämmtliche Credi -
roren unter dem Rcchtsnachtheile auf Dien¬
stag den 24 - Sept . - früh 8 Uhr , vor das
großh . Amtsrevisorat in Friedrichsfeld auf
dastge Gericktsstube öffentlich vorgeladen ,
daß sie im Falle eines GantausbruchS mit
ihren Ansprüchen von der Masse auSgeschlof ,
sen , oder wenn mit ihm oder seiner Ehefrau
rin Arrangement zu Stande kommen sollte ,
sie der Mehrheir der Gläubiger als still ,
schweigend beitretend angesehen werden .
Schwetzingen den 28 . August 1822 .

Großherzogs . Bezirksamt .
Orff .

! ) Breiten . Wegen verschwenderischer
Lebensart ist der hiesige Müller FranzBarth
im ersten Grade mundtvdt erklärt , und ihm
sein Bruder , Rösselwirth Barth dahier , als
AufsichtSpfleger beigeordnet worden , welche-
mit der Warnung hierdurch bekannt gemacht
wird , ohne Einwilligung des Pflegers mit
dem Entmündigten keine Vertrage abzuschlie¬
ßen , deren Gültigkeit nach Satz 513 deck
LandrechtS von der Beiwirkung deS PflegerS
abhängig gemacht wird . Brette » den 26 .
August 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Wundt .

s) GerlachSheim . Den Martin Hahn
'

von Küzbrunn hat man für mundtodt er¬
klärt , und für ihn den Georg Zipf von da
zum Aufsichtspfleger ernennt , welches hier¬
durch bekannt gemacht wird . GerlachShcim
den 3 . September 1822 .

Großherzogs . Bezirksamt .
Menzinger .

2) K erk . Das großh . hochl. Kinzigkreis -
direktorium zu Osterburken hat durch Brr
schluß vom 26 . August 1820. No . 13,549 .
die Renovation des UntrrpfandsbucheS der
Gemeinde Hesselhurst als nsthwendig ange ,
ordnet . ES werden daher alle diejenigen ,
welche Vorzugs - und UnterpfandSrechte auf
diese in dieHesselhursteoGemarkung gehörige
Liegenschaften anzusprechea haben , aufgefor «
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dort , Mittwoch den S. und Donnerstag den10. Oktober d . J . vor dem Theilungs - Com,
missär in dem Rappenwirthshause zu Hessel,hurst mit ihren entweder in Original oderm beglaubterAbschrift vorzulegenden Rechts ,urkunden zu erscheinen und ihre Rechte ge¬hörig zu wahren , widrigenfalls die Unter ,
Pfänder der AuSbleibrnden in den Zustandder Nichteintragung zurückfallen . Kork
den 27 . August 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Kieffer .

2) Offenburg . Unter den bei dem
Nachlaß des verstorbenen Registrators von
Dürrfeld zu Offenburg Vorgefundenen Dienst ,
gelber waren 26 fl . 37 kr. in einem Paket ,
uberschrieben Friedrich Schild von Orsweier ,ohne weitern Beleg . Dieser Betrag istseitdem in der Depositen - Kiste , weil die
nähere Bestimmung dieser Gelder unbekannt
ist. Sollte Jemand an dieses hinterlegteGeld einen rechtlichen Anspruch machenwollen , so muß solches innerhalb 3 Mona ,ten bei der unten benannten Stelle gesche¬hen , da , im Falle sich niemand meldet , der
seine Ansprüche rechtlich ausführen kann ,der Betrag der großh . Staatskasse überwie¬
sen werden wird . Offenburg den 21 , Au¬
gust 1822 .

Großherzogl . Oberamt .
M olitor .

Untergerichtl . Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden , Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile,auS der vorhanr
denen Masse sonst keineZahlung zu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :
AuS dem Grosiherzogl . 2. Landamt «

MoSbach
1) zu Allfeld , an den in Gant gerar

ihrnen ZimmrrmeistrrNikolaus Kreis , auf

✓



Freitag den 27 - September , Vormittag « 9
Uhr , vor großh . ÄmkSresisorate zu Allfeld .
Aus dem Großherzogs . 2 . Landamte

MoSbach
1 ) zu Mühlbach , an den in Gant ge-

rathenen Zvh . Nepom . Morsch , auf Mon¬
tag den 30 . September , vor großh . Amts »
revisorate zu Mühlbach .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamte

Sinsheim
2) zu Sinsheim , an den in Gant ge-

rarhenen Heinrich Klar , auf Donnerstag
den lS . September d I . Vormittags S Uhr ,
vor großh . Amtsrevisorat « zu SiflSheim .

Auö dem Großherzogs . Bezirksamt «
Sinsheim

2 ) zu Rohrbach , an den in Vermögens »
Untersuchung geralhenen Friedrich H o Her¬
mann , auf Montag den 16 . Septbr . d . I .
Vormittags 9 Uhr, vor großh . AmrSrevisorare
auf dem Nachhause zu Rohrbach .

AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «
Doxberg

2) zu Schweigern , an den in Gant
gerathenenBürgerLorenz König , aufFrei »
rag den 20 . September , bei dem Theilungs -
Commissariate zu Schweigern .

AuS dem Großherzogl . 2 . Landamt «
M o s b a ch

3) zu ASbach , an die in Gant ge»
rathene Verlassenschaft deS Johann Adam
Engelhard , auf Donnerstag den 12»en
September , Vormittags 9 Uhr , vor großh .
Amrsrevisorate zu Löbach.

AuS dem Großherzogl . Landamt «
Heidelberg

3 ) zu Heilig kreuzstein och , an den
Andreas Kling , auf Montagden 16 . Sep .
-tember d . J . Vormittags 9 Uhr , vor dem
Theilungs » Commiffär im Gasthause zur

Aron « zu Heiligkreuzsteinach .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

» derberen Leibeserben,sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel,
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen ,
-falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird ausgeliefer «
werden

Aus dem Groß herz o g l, Stadtamt «
Freiburg

1 ) von Zähringin , der schon 29 Jahr «
abwesende BlasiuS Kunz , dessen Vermögen
in einer halben Jauchart Acker besteht .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt »

W a l d ö h u 1
1 ) von Lettingen , Konrad Huber ,

welcher schon seit dem Jahre 1808 von Hause
entfernt ist und seither keine Nachricht mehr
von sich gegeben hat , dessen Vermögen in
450 fl . besteht .

AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «
Vlumrnberg

3) von Riedböhringen , der66 Jahre
alte GenelS Krammer , welcher schon vor
40 Jahren als Mühlarzt in die Fremde qe «
gangen und seither keine Nachricht von sich
gegeben hat , dessen Vermögen in 210 fl .
besteht .

3 ) RheinbischofSheim . Di « gesetz¬
lichen Erben d « S am 20sten Oktober v . I .
verstorbenen Bürgers und ZimmermeisterS
Joseph Bernhard von Scherzheim werden
hierdurch aufgefordert , binnen 6 Wochen
ihre vermeintlichen Ansprüche aus dessen Verr
lassenschafrsvermögen um so gewisser dahier
geltend zu machen , als sonst dasselbe der Te»
stamentSerbin ausgefolgt wird . Rheinbi »
schofrheim den 22 . August 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Zägerschmib .
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